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Ich wünsche uns allen vier Schlüssel: 

Einen Schlüssel für die Hintertür – 
der Herr kommt, wo und wann wir’s nicht vermuten. 
Er kommt in denen, die sich nicht ans große Tor getrauen. 

Einen Schlüssel für die Tür nach innen – 
Der Herr ist inwendiger als unser Innerstes. 
Von dort betritt Er das Haus unsers Lebens. 

Einen Schlüssel für die Verbindungstür, 
die zutapezierte, zugemauerte nach nebenan – 
im Allernächsten, welcher der Allerfremdeste ist, klopft der Herr bei uns an. 

Einen Schlüssel für die Haustür, für das Portal – 
dort hat man Jesus mit Maria und Josef abgewiesen. 
Wir wollen uns nicht genieren, ihn öffentlich einzulassen in unser Leben,  
in unsere Welt. 

Werden wir sein Bethlehem heute sein? 

Bischof Klaus Hemmerle 
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
Lesungen: L I: Jes 42,5a.1-4.6-7 oder Jes 55,1-11 

APs: Ps Jes 12,2.3 u. 4bcd.5-6 
L II: Apg 10,34-38 oder Joh 5,1-9 
Ev: Mk 1,7-11 

Sa 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(+ Fam. Sankowitsch) 

So 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe 
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Montag, 11. Januar  
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 12. Januar 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 13. Januar  
Messe vom Wochentag 
oder. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer (um 367) 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

Donnerstag, 14. Januar  
Messe vom Wochentag 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier  

(+ Erika Knorr) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 15. Januar 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz 
 18.30 Uhr Kroatische Messe 

Samstag, 16. Januar  
Messe vom Wochentag 
oder: Mariensamstag 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: 1 Sam 3,3b-10.19 

APs: Ps 40,2 u. 4ab.7-8.9-10  
L II: 1 Kor 6,13c-15a.17-20 
Ev: Joh 1,35-42 

Sa 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
So 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
k e i n e  Abendmesse 

Montag, 11. Januar  
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu; 
+ Edeltraud Tüchle; + Elisabeth u. Stefan 
Wollowski u. Angeh., + Josef Grutza u. Angeh.) 

Donnerstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 15. Januar  
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 

Samstag, 16. Januar 
14.30 Uhr Anbetung 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 
18.30 Uhr Abendmesse  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Johannes Schubert u. Angeh.) 

Dienstag, 12. Januar  
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Renate und Peter Pietsch) 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Laurentiu u. Elena Divile) 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Bis auf weiteres keine Gottesdienste 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 

Katholische Sozialstation  56 33 47 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 
Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: Frei-
tag 10.00 – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. 

Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de 

mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 14. Januar  
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Korb - St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 09. Januar 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 13. Januar  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 14. Januar 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, 16. Januar  
 18.00 Uhr Einführungsmesse der Erstkommunionkinder 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail stjohannes.korb@drs.de 
Internet: stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa, 16. Januar 16.30 – 17.00 Uhr 
 

Aus unseren Pfarrbüchern 

Zu Gott heimgegangen: 

• Rudolf Ille (95 Jahre) 

• Hedwig Klingler (92 Jahre) 

HERR, SCHENKE IHNEN BEI DIR DEN EWIGEN FRIEDEN! 

Hinweise 

Bücherei 
Die Bücherei muss aus gegebenem Anlass weiterhin ge-
schossen bleiben. Eine Liste unserer Bücher finden Sie auf 
unserer Homepage www.antoniusgemeinde.de. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte unter Telefon 07151 908422. Wir 
bringen dann die Bücher bei Ihnen vorbei. 

▪ Schlimm getroffen hat es die Opfer der Erdbebenkata-
strophe in Kroatien. In der Verbundenheit mit den kro-
atischen Landsleuten bitten wir Sie bei der Kollekte am 
nächsten Sonntag, 17. Januar um Ihre Unterstützung. 
Gerne können Sie Ihre Spende auch an die Kirchen-
pflege überweisen, Kreissparkasse Waiblingen IBAN: 
DE16 6025 0010 0000 2032 78, oder in bar im Pfarrbüro 
abgeben. Herzlich vergelt’s Gott. 

▪ Fehlen dürfen sie auf keinen Fall an der Krippe: 
Ochs und Esel. 

 
Auf der berühmten romanischen Bilderdecke in Zillis/ 
Graubünden hat der Künstler das Kind in der Krippe 
ganz allein gelassen, außer Ochs und Esel, die Wache 
halten. 
Ein Rätsel für Bibelkundige unter den Lesern der Kirch-
lichen Mitteilungen: Wer weiß, mit welcher Bibelstelle 
Ochs und Esel zu ihrem Ehrenplatz an der Krippe ge-
kommen sind, denn die Weihnachtsgeschichten bei Mat-
thäus und Lukas erwähnen davon nichts. Wir freuen uns, 
wenn Sie das Ergebnis Ihrer Erforschungen dem Pfarr-
büro mitteilen.  

▪ „Segen bringen, Segen sein. Kindern Halt geben –  
in der Ukraine und weltweit“ 
Auf Grund der derzeitigen Situation 
läuft die Sternsingeraktion in diesem 
Jahr noch bis 2. Februar. Gut 250 ge-
weihte Segensaufkleber konnten An-
fang des Jahres bereits in die Brief-
kästen verteilt werden. Wenn Sie noch 
keinen Segensaufkleber bekommen 
haben und noch einen benötigen, schreiben Sie einfach 
ein E-Mail an sternsinger.stantonius@gmail.de oder 
wenden Sie sich telefonisch ans Pfarramt unter 95959-
0. Die Sternsinger lassen Ihnen dann noch gerne einen 
geweihten Segensaufkleber zukommen. 
Bitte haben Sie etwas Geduld, da auf Grund der hohen 
Nachfrage nochmals Material nachbestellt werden 
musste. 
Mit den Spenden der Sternsingeraktion werden weltweit 
Projekte für Kinder in Not unterstützt. Gerade in Corona-
Zeiten ist diese Hilfe besonders wichtig. 
Über Spenden als Zeichen der Hoffnung für Kinder in al-
ler Welt auf das Konto der Kath. Kirchenpflege St. Anto-
nius unter dem Stichwort „Sternsinger 2021“ bei der 
Kreissparkasse Waiblingen IBAN DE16 6025 0010 0000 
2032 78 freuen wir uns! 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

mailto:stjohannes.korb@drs.de
http://www.antoniusgemeinde.de/
mailto:sternsinger.stantonius@gmail.de
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▪ Wieder einmal weisen wir hin auf den Schriftenstand 
von St. Antonius mit manchen Broschüren, Heften und 
Büchern und besonders dem Katholischen Sonntags-
blatt unserer Diözese und der Wochenzeitschrift Christ 
in der Gegenwart. Beide sind äußerst empfehlenswert, 
sogar zum Abonnieren.  

▪ Wie kein anderes Fest schafft Weihnachten Verbunden-
heit und Begegnung, auch wenn es nicht zu persönli-
chen Kontakten kommen kann. Das bestätigt die Weih-
nachtspost im Pfarrbüro. 
Herzliche Grüße und gute Wünsche für ein gesegnetes 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr erhielten wir 
auch von anderen Erdteilen: aus Indien von Pfarrer 
Thomas und Pater Joy, aus Afrika von Père Nicolas aus 
Burundi und Pater Deogratias aus Uganda. Alle verspra-
chen auch, uns und unser Land ins Gebet einzuschlie-
ßen. Dafür sind wir sehr dankbar!  

▪ Ein Dankschreiben erhielten wir einmal mehr von der 
Steyler Mission für ein Paket mit Briefmarken, das 
durch Ihren Fleiß beim Sammeln voll geworden ist.  

▪ Am Schriftenstand finden Sie den Bibelleseplan für das 
neue Jahr 2021, darin sind für jeden Tag Texte zum Le-
sen und Betrachten angegeben. Bitte greifen Sie zu. 

▪ Am Schriftenstand von St. Antonius finden Sie eine inte-
ressante Hinführung für Kinder zu jedem Sonntag unter 
der Überschrift „Mein Sonntagsblatt“ mit dem Text des 
Evangeliums und einem Bild zum Ausmalen, dazu ein 
Rätsel. Ihr Kind wird Spaß daran haben! 

Interesse an den Kirchlichen Mitteilungen? 

Erscheinungsweise: wöchentliche Zustellung 
Kosten:  14,- Euro/Jahr 
Rufen Sie uns an  95 95 9-0 
oder mailen Sie uns  stantonius.waiblingen@drs.de 

Manche Eltern machen ihren erwachsenen Kindern ein 
Jahresabonnement zum Geschenk – eine gute Idee! 

Gottesdienste 

▪ Auch im neuen Jahr bitten wir Sie um Anmeldung zu 
allen Gottesdiensten, einschließlich der Werktagsgot-
tesdienste. Dies ist möglich im Pfarrbüro am Donners-
tag- und Freitagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr un-
ter Telefon: 95 95 9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist 
nicht möglich. 

▪ Ab nächsten Sonntag, 17. Januar feiern wir wieder re-
gelmäßig die Sonntagabendmesse in Heilig Geist Rin-
nenäcker. Solange die Ausgangssperre besteht, begin-
nen wir bereits um 18.30 Uhr, bitte denken Sie daran! 

▪ Jeden 3. Samstag im Monat, also am Samstag, 16. Ja-
nuar sind Sie willkommen zur Anbetung mit unseren in-
dischen Schwestern in Hl. Geist Rinnenäcker von 14.30 
bis 17.30 Uhr. Während dieser Zeit können Sie kommen, 
verweilen und gehen wie Sie möchten. Der Barmherzig-
keitsrosenkranz wird um 15.00 Uhr gebetet. 

▪ „Kommt lasset uns anbeten“. Wie die Weisen aus 
dem Morgenland wollen auch wir unseren Herrn anbe-
ten, in seiner eucharistischen Gestalt. Wir alle sind dazu 
eingeladen.  

St Antonius: Dienstag, 17.30 bis  18.30 Uhr 
 Mittwoch nach der Abendmesse,  ca. 19.30 Uhr 

Hl. Geist, Rinnenäcker: 
 Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr 
 Freitag, 18.00 bis 19.00 Uhr 
 Jeden 3. Samstag im Monat, 14.30 bis 17.00 Uhr 

Maria unter dem Kreuz: 
 Jeden 1. und 3. Montag im Monat, 18.30 bis 19.30 Uhr 

Suchen und Finden 

▪ Wer ist bereit, möglichst bald mit anderen zusammen 
den Blumenschmuck in unserer Heilig Geist-Kirche 
Rinnenäcker zu besorgen. Lange Jahre waren die seit-
herigen treuen Helfer am Werk, jetzt lässt die Gesund-
heit das leider nicht mehr zu.  

▪ Gesucht wird eine 2-Zimmer-Wohnung in Waiblingen 
und Umgebung. Wer weiß Rat? 

Kurz berichtet 

▪ Ein Blick zurück auf die Weihnachtsfesttage 
Bei fast allen Gottesdiensten waren die vorhandenen 
Plätze mit dem ausgewiesenen Abstand weitgehend be-
legt. Sowohl am Heiligen Abend wie auch am Weih-
nachtsfest haben wir einen zusätzlichen Gottesdienst 
gefeiert in Heilig Geist Rinnenäcker. Auch diese waren 
gut angenommen, Gott sei Dank! Ein schöner biblischer 
Gedanke ist die Botschaft von der Stellvertretung. Stell-
vertretend für andere, die nicht kommen können, beten 
die, denen es möglich ist und feiern Eucharistie. 

▪ Am 13. Januar gedenken wir Hilarius von Poitiers. Hi-
larius, aus einer wohlhabenden heidnischen Familie 
stammend, wurde im Geist neuplatonischer Philosophie 
erzogen und arbeitete als Verwaltungsbeamter. Zusam-
men mit seiner Frau und seiner Tochter ließ er sich 345 
taufen. Bald darauf wurde er zum Priester geweiht und 
schon 350 wurde er von der kleinen Christengemeinde 
in Poitiers zu ihrem - wohl ersten - Bischof gewählt.  
In seinem Buch „Über die Dreieinigkeit“ weist Hilarius auf 
die Begrenztheit des menschlichen Erkennens hin:  

Die menschliche Klugheit versagt bei göttlichen Dingen. 
Sie ist töricht, wenn sie das Vollkommene zu wissen 
glaubt. Der menschlichen Einsicht darf man nicht so weit 
vertrauen, dass jemand glauben könne, ein vollkomme-
nes Wissen von dem zu haben, was er wisse; und dass 
er meine, die Vollendung endgültiger Einsicht sei in der 
Meinung beschlossen, sie [die Einsicht] gründe sich auf 
ihre eigene allseitige Erkenntnis der Wahrheit dessen, 
was sie gerade geistig durchforscht. Denn das Unvoll-
kommene fasst nicht das Vollkommene; und ebenso we-
nig vermag dasjenige, was von einem anderen sein Da-
sein herleitet, eine restlose Erkenntnis seines Urhebers 
oder seiner selbst zu erlangen; denn es erkennt sich 
selbst nur insofern, als es Dasein hat, es lässt aber seine 
Erkenntnis nicht weiter [über das] hinausgreifen, als 

mailto:stantonius.waiblingen@drs.de
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[über das,] was als seine eigene Seinsbegabung festge-
legt ist; denn seine Bewegung verdankt es nicht sich 
selbst, sondern seinem Urheber. …  
Notwendig folgt daraus seine Torheit, sofern es vollkom-
menes Wissen in sich zu haben glaubt. Weil es sich über 
die notwendige Begrenzung seines Wesens nicht erhe-
ben kann, und [sogar] alles innerhalb der Grenzen seiner 
Schwachheit eingeschlossen glaubt, so rühmt es sich 
fälschlich des Namens der Weisheit; denn über die Leis-
tungsfähigkeit seines Erkennens hinaus ist ihm kein Wis-
sen möglich und so schwach es an innerer Beständigkeit 
seines Bestehens ist, so schwach auch ist sein Erken-
nen. …  
Jede Ungläubigkeit also ist Torheit. Denn indem sie [nur] 
das Wissen ihrer Schwachheit nutzt, glaubt sie für nicht 
nachvollziehbar halten zu dürfen, was sie nicht einsieht, 
indem sie alles nach dem Wähnen ihrer Schwachheit be-
misst. Denn die Ursache der Ungläubigkeit rührt vom 
Meinen der Schwachheit her, indem jemand etwas als 
nicht geschehen glaubt, was nach seiner Begriffsbestim-
mung nicht geschehen könne. 

Quelle: Hilarius von Poitiers: De Trinitate 3, 24. In: Migne 
Patrologia Latina, t.10, Sp. 92f  

Dekanat und Diözese 

▪ Das ZDF überträgt einen Gottesdienst am nächsten 
Sonntag, 17. Januar um 9.30 Uhr aus der Kirche Heilig 
Kreuz in Bensheim-Auerbach (Bistum Mainz). Zelebrant 
des Gottesdienstes wird der Limburger Bischof und Vor-
sitzende der Deutschen Bischofskonferenz Georg 
Bätzing sein. Sein Thema ist das Sonntagsevangelium 
mit der Nachfolge Jesu. 

▪ Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 
2021 der BDKJ Feri-
enwelt erschienen! 
Abwechslungsreiche 
Freizeitenangebote 
in den Sommerferien 
bietet die Ferienwelt 
im Bund der Deut-
schen Katholischen 
Jugend (BDKJ) der 
Diözese Rottenburg-
Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an einem akti-
ven Ferienprogramm können aus einem umfangreichen 
Angebot mit Reisezielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition auf der 
Lahn oder Strandurlaub am Mittelmeer – im neuen An-
gebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas 
dabei. Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa war-
ten darauf von jungen Leuten entdeckt zu werden. Bei 
allen Freizeiten heißt das Motto, den Alltag hinter sich 
lassen und in den Sommer eintauchen. 
Kultur- und Naturfreaks lädt die BDKJ Ferienwelt nach 
Grünheide bei Berlin ein, Sonne-, Strand- und Meerbe-
geisterte wählen ihr Urlaubsziel aus mehreren Camps im 
Süden Europas und Abenteurer entscheiden sich für die 
Wildnis auf der Alb.  

Die Zeltcamps mit Vergnügungsgarantie sind in ganz 
Württemberg verteilt. Die perfekte Mischung aus Aben-
teuer, Party und Chillen gibt es im Zeltlager Obergins-
bach im Hohenloher Land. Tierisch coole Ferien genie-
ßen Teens im Deggenhauser Tal. Vorhang auf – Ma-
nege frei – grenzenlosen Ferienspaß gibt es auf dem 
weitläufigen Gelände des Camps im oberschwäbischen 
Rot an der Rot bei Biberach. Direkt am Bodensee lädt 
das Zeltlager Seemoos mit Wasserspaß und Lagerfeuer 
zu unvergesslichen Ferien ein. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online 
unter www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei: 
BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau,  
Telefon: 07153 3001-122, Fax: 07153 3001-622,  
ferienwelt@bdkj.info  

Entdeckt 

Die Taufe 

Der Himmel 
öffnet sich 

Licht strahlt 
in ihn ein 

 Er wurde 
 Feuer und Flamme 

Aus der Seelsorgeeinheit 

02. Woche 2021 

Samstag, 09. Januar  
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe  
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
18.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker kein e  Abendmesse 

 

mailto:ferienwelt@bdkj.info
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GOTTESDIENSTORDNUNG ST. MARIA NEUSTADT-HOHENACKER 10. Januar bis 17. Januar 2021 

Kath. Pfarrbüro St. Maria· Adlerstr. 1 ·WN-Neustadt Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mi 15.00-17.00 Uhr. 

Auftrag unseres Herrn: 

Ihr seid das Licht, das die dunkle Nacht erhellt, 
ihr seid die Hoffnung der Erde! 

Kehrt um und glaubt und erneuert diese Welt! 

Halleluja, Halleluja! 

Gottesdienst / Persönliches Gebet 

Sonntag, 10.01.21 09:45 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 13.01.21 18:30 Uhr Werktagsmesse 

Sonntag, 17.01.21 09:45 Uhr Heilige Messe 

Die Kirche ist tagsüber für ihr persönliches Gebet und 
Innehalten geöffnet. Sie können die Krippe besuchen 
und sich das Friedenslicht mit einer Laterne abholen. 

Es werden Ordner, Organisten und Sänger für die Got-
tesdienste gesucht. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
und sprechen sie Freunde und Bekannte an. 

Hinweis zum Gottesdienstbesuch in der Kirche: 
Die Vorgaben aus Rottenburg sehen zurzeit folgende Ein-
schränkungen beim Gottesdienst vor: 
­ Kein Gemeindegesang, auch keine kurzen Akklamatio-

nen oder der Halleluja-Ruf 
­ Im Gottesdienst sind Masken zu tragen auch während 

der Feier ab 6 Jahren. 
­ Die Kontaktdaten der Mitfeiernden sind zu erfassen. 

Leider muss der Heizbetrieb in den Kirchen eingeschränkt 
werden. Durch die Vermeidung von Zugluft, die die Ver-
breitung der Aerosole begünstigt, kommt es zu Komfort-
einbußen. Bitte kleiden Sie sich entsprechend oder 
bringen Sie sich eine Decke mit. 

Gebetsanliegen des Papstes für Januar 
Damit der Herr uns die Gnade schenken möge, in vollstän-
diger Geschwisterlichkeit mit den Brüdern und Schwestern 
anderer Religionen zu leben und jeweils füreinander zu be-
ten, offen für alle. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 17:00 
Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  
Sie können ihn auch gerne telefonisch unter 07151/939 
900 oder unter Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Sternsinger 2021: 
Die Sternsingeraktion zu Beginn dieses Jahres muss leider 
abgesagt werden. Die Sternsingersegen können Sie gerne 
in der Kirche abholen. Es wurden Segenstütchen gepackt, 
in denen Sie den Segen finden samt Überweisungsformu-
lar und Informationen zum aktuellen Beispielprojekt. Die 
Tütchen werden während der gesamten Weihnachtszeit 
bis in neues Jahr aufgestellt. Wer die größte Spenden-

aktion von Kindern für Kinder unterstützen möchte kann 
seine Spende direkt auf das Kirchenpflegekonto überwei-
sen. Viele Projekte in aller Welt sind auf unsere Unterstüt-
zung angewiesen.  

IBAN DE 5060 2500 1000 0015 2226 
Stichwort: STERNSINGER. 

Ein Gruß der Krankenhaus-Seelsorge 
Liebe Angehörige von Patienten und Patientinnen, 
in der Rems-Murr-Klinik Schorndorf oder im Rems-Murr-
Klinikum Winnenden, die Besuchsregelungen der beiden 
Rems-Murr-Kliniken werden immer wieder der Corona-Ge-
samtsituation angepasst und sind nun nochmals verschärft 
worden. 
Möglicherweise sorgen Sie sich gerade um einen naheste-
henden Menschen in einem unserer beiden Krankenhäu-
ser, den Sie in der aktuellen Situation nicht besuchen kön-
nen.  
Deshalb möchten wir Ihnen als Klinik-Seelsorger und Kli-
nik-Seelsorgerinnen gerne anbieten, sich direkt an uns zu 
wenden. Wir haben ein offenes Ohr für alles, was Sie be-
wegt. Gerne machen wir einen Besuch bei Ihrem oder Ihrer 
Angehörigen und können so eine Art „Brücke“ zwischen 
Ihnen sein. 
In all den Schwierigkeiten: Wir sind immer da! 

Sie erreichen uns tagsüber 

im RMK Schorndorf unter: 

07181 67-1966 Margarete Schauaus-Holl (kath.) 

07181 67-1967 Hans Gerstetter (evang.) 

im RMK Winnenden unter: 

07195 591-52271 Annkatrin Jetter (evang.) 

07195 591-52276 Martin Stierand (kath.) 

07195 91911-14 Brigitte David (kath.) 

mailto:Gerhard.Idler@drs.de

